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VOLKSBILDUNGSWERK 
der Marktgemeinde Frankenmarkt 

Das Volksbildungswerk der Marktgemeinde Fran-
kenmarkt veranstaltet am 01. und 02. Dezem-
ber 2007 beim Adventmarkt in und vor der 
Hauptschule Frankenmarkt einen Kunsthand-
werksmarkt. 
 
Wir laden alle Hobbykünstler und Vereine zum 
Mitmachen recht herzlich ein! 
 
Anmeldungen bis spätestens 05. Oktober 
2007 beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt 
(Herr Schweighofer). 
 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen die Leiterin des 
Volksbildungswerkes Frau SR. Ernestine Wiener, 
Tel. 07684/6336 abends zur Verfügung! 

AUTOWRACKSAMMLUNG 

Sammelaktion durch die Gemeinde: 
Bei einer Sammelaktion durch die Gemeinde ist 
die Entsorgung KOSTENLOS. Es können Fahr-
zeuge bis Freitag, 05. Oktober 2007 ange-
meldet werden. 
 
Übernahmebedingungen: 
Gemäß Altfahrzeug-VO ist die Ausstellung eines 
Altfahrzeuge-Verwertungsnachweises erforderlich. 
Dazu sind Angaben über Überbringer und Altfahr-
zeug (lt. Typenschein) bekannt zu geben. 
 
Bei Anmeldung zur Entsorgung ist der Verwer-
tungsnachweis am Gemeindeamt auszufüllen — 
Formulare liegen am Gemeindeamt auf. 
(Typenschein bitte mitbringen!) 
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ÄRZTLICHER 
SONN– UND FEIERTAGSDIENST 

APOTHEKEN 
BEREITSCHAFTSDIENST 

OKTOBER 2007 
06. Oktober 2007  Dr. Bayer 
07. Oktober 2007  Dr. Bayer 
13. Oktober 2007  Dr. Dolezal 
14. Oktober 2007  Dr. Dolezal 
20. Oktober 2007  Dr. Lampl 
21. Oktober 2007  Dr. Lampl 
26. Oktober 2007  Dr. Al-Youssef 
27. Oktober 2007  Dr. Haselbruner 
28. Oktober 2007  Dr. Haselbruner 
 

NOVEMBER 2007 
01. November 2007  Dr. Bayer 
03. November 2007  Dr. Al-Youssef 
04. November 2007  Dr. Lampl 
10. November 2007  Dr. Dolezal 
11. November 2007  Dr. Dolezal 
17. November 2007  Dr. Haselbruner 
18. November 2007  Dr. Haselbruner 
24. November 2007  Dr. Lampl 
25. November 2007  Dr. Lampl 
 

DEZEMBER 2007 
01. Dezember 2007  Dr. Bayer 
02. Dezember 2007  Dr. Bayer 
08. Dezember 2007  Dr. Dolezal 
09. Dezember 2007  Dr. Dolezal 
15. Dezember 2007  Dr. Lampl 
16. Dezember 2007  Dr. Lampl 
22. Dezember 2007  Dr. Haselbruner 
23. Dezember 2007  Dr. Haselbruner 
24. Dezember 2007  Dr. Lampl 
25. Dezember 2007  Dr. Al-Youssef 
26. Dezember 2007  Dr. Haselbruner 
29. Dezember 2007  Dr. Bayer 
30. Dezember 2007  Dr. Al-Youssef 
31. Dezember 2007  Dr. Bayer 

Dr. Haselbruner  Tel. 07684/8031 
Dr. Lampl    Tel. 07684/8801 
Dr. Bayer    Tel. 07684/7191 
Dr. Dolezal   Tel. 0664/3928772 
Dr. Al-Youssef   Tel. 0676/3005428 

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12.00 Uhr und endet 
am folgenden Samstag um 08.00 Uhr. (Im Falle, 
dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag ist, 
findet der Turnuswechsel am Freitag 18.00 Uhr 
statt.) 
 

Edelweiß-Apotheke 
Dr. Scheiber-Straße 1, 4870 Vöcklamarkt 

Tel. 07684/6265 
 

Apotheke „Zum schwarzen Adler“ 
Hauptstraße 86, 4890 Frankenmarkt 

Tel. 07684/6321 
 

Schutzengel-Apotheke 
Attergauer Straße 17, 4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/6251 
 

Apotheke „Zum guten Hirten“ 
Hauptstraße 7, 4873 Frankenburg 

Tel. 07683/8234 
 

OKTOBER 2007 
29.09.2007 bis 06.10.2007  Frankenmarkt 
06.10.2007 bis 13.10.2007  St. Georgen 
13.10.2007 bis 20.10.2007  Frankenburg 
20.10.2007 bis 27.10.2007  Vöcklamarkt 
27.10.2007 bis 03.11.2007  Frankenmarkt 
 

NOVEMBER 2007 
03.11.2007 bis 10.11.2007  St. Georgen 
10.11.2007 bis 17.11.2007  Frankenburg 
17.11.2007 bis 24.11.2007  Vöcklamarkt 
24.11.2007 bis 01.12.2007  Frankenmarkt 
 

DEZEMBER 2007 
01.12.2007 bis 07.12.2007  St. Georgen 
07.12.2007 bis 15.12.2007  Frankenburg 
15.12.2007 bis 22.12.2007  Vöcklamarkt 
22.12.2007 bis 29.12.2007  Frankenmarkt 
29.12.2007 bis 05.01.2008  St. Georgen 
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AUSSCHANK 
BEIM THERESIENKIRTAG 

Auf Grund der Vorfälle beim letzten Theresienkir-
tag, wurde im Einvernehmen mit der Polizeiin-
spektion Frankenmarkt hinsichtlich des Aus-
schankes beim künftigen Theresienkirtag folgen-
des festgelegt: 
 
1. Der Ausschank beim Theresienkirtag darf 

in Hinkunft bei den Ständen und Hütten nur 
mehr bis 20.00 Uhr erfolgen. Nach 20.00 
Uhr ist der Ausschank ausnahmslos un-
tersagt. Das Ausschankverbot gilt natürlich 
nicht in Lokalen, sondern gilt ausdrücklich 
für Stände und Hütten entlang der Haupt-
straße. 

2. Da die Aufhebung der Verkehrsumleitung 
um 21.00 Uhr erfolgt, sind bis 21.00 Uhr 
alle Stände und Hütten zu räumen. 

 
Standbetreiber, die sich an die obigen Vorgaben 
NICHT halten, müssen damit rechnen, dass sie 
in Zukunft KEINEN Standplatz mehr zugewie-
sen bekommen. Wir bitten die Bevölkerung um 
Verständnis für diese Maßnahmen. 

MEHR BEWEGUNG 
in der Volksschule 

mit der Raiffeisenbank Frankenmarkt 

Die Raiffeisenbank Frankenmarkt unterstützte 
die Volksschule beim Kauf von Spielgeräten für 
eine „bewegte Pause“. Die Spielgeräte wurden 
der Direktorin Frau Steinbacher und der Lehrerin 
Frau Riess überreicht. Wir wünschen den Kin-
dern viel Spaß beim Bewegen. Bewegung ge-
hört zur Schule, genau wie Kinder in unserer Ge-
sellschaft. Wir hoffen einen kleinen Beitrag zur 
Gesundheit unserer Kinder geleistet zu haben. 
 
Herrn Direktor Jell wurden die Geräte mit Be-
geisterung vorgeführt. 
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ACHTUNG SCHULBEGINN! 

„Das richtige Gespür für Gefahren, Entfernun-
gen und Geschwindigkeiten ist bei Kindern noch 
nicht so gut entwickelt“, warnt Verkehrsreferent 
Dipl.-Ing. Erich Haider. 
 
Für 18.000 Erstklassler begann in unserem 
Bundesland der Ernst des Lebens. Die erste 
Hürde dabei ist der Schulweg, denn die Gefah-
ren für Kinder am Schulweg sind groß. LH-Stv. 
Erich Haider: „Ich appelliere an alle Autofahre-
rinnen und Autofahrer, in diesen Tagen noch 
aufmerksamer und vorsichtiger zu fahren und 
besonders bei Schulen bremsbereit unterwegs 
zu sein.“ 

Tipps für die Eltern 
∗ Die Kinder beobachten ihre Eltern genau, 

wie Sie sich selbst als Fußgänger und Au-
tofahrer im Straßenverkehr verhalten. Da-
her immer ein Vorbild sein. 

∗ Eltern sollen den Schulweg mit den Kin-
dern auch nach Schulbeginn öfters abge-
hen und sie auf die Gefahrenstellen auf-
merksam machen. 

∗ Planen Sie Zeitreserven für Ihr Kind ein. 
Wenn die Zeit am Schulweg knapp wird, 
übersieht es eher die lauernden Gefahren 
auf der Straße. 

∗ Das Blickfeld von Kindern ist deutlich ge-
ringer als das von Erwachsenen. Kinder 
sehen Fahrzeuge, die sich seitlich nähern, 
später. Verkehrserziehungsexperten raten 
den Eltern, an Gefahrenstellen in die Ho-
cke zu gehen und in dieser Haltung die 
Situation den Kindern zu erklären. 

∗ Empfehlen Sie zum Überqueren von Stra-
ßen geregelte Kreuzungen und Schutzwe-
ge. Dabei immer vor abbiegenden Fahr-
zeugen warnen, auch wenn die Ampel 
grün zeigt. 

∗ Mit heller Kleidung wird Ihr Kind im Stra-
ßenverkehr deutlich besser gesehen. Sehr 
gut sind auch reflektierende Bänder und 
Streifen auf der Kleidung und auf der 
Schultasche. 

VERKEHRSERZIEHUNG AN DEN SCHULEN MIT GESCHENKSET 

Auch diesen Herbst werden wieder speziell 
ausgebildete Polizeibeamte in den Volksschu-
len die SchulanfängerInnen auf die Gefahren 
des Straßenverkehrs aufmerksam machen. Alle 
Taferlklassler erhalten dabei ein Geschenkset, 
das sie stets an die Gefahren im Straßenver-
kehr erinnern soll. 

Das Geschenkset: 
∗ ein Malbuch mit Geschichten über die Si-

cherheit auf dem Schulweg 
∗ ein kleiner Plüschreflektorbär mit Anhän-

ger 
∗ ein reflektierendes Klemmband 
∗ ein hölzernes Federpennal mit Farbstiften 
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ALTEN– UND PFLEGEHEIM 

Sommerfest 
 
Einen geselligen Nachmittag verbrachten die 
Pensionisten beim heurigen Sommerfest. 
 
Die Bewohner feierten gemeinsam mit den Be-
diensteten, den Vertretern der Gemeinde sowie 
den Gästen des Besuchsdienstes vom Roten 
Kreuz bei herrlichen sommerlichen Temperatu-
ren. 
 
Ein herzliches Dankeschön an alle die dieses 
Fest zu einem schönen Erlebnis haben werden 
lassen — insbesondere auch an die „Bräu Mu-
si“, die diesen Nachmittag musikalisch um-
rahmte. 
 
Im Namen aller Bewohner und Bediensteten 
möchte ich mich herzlich bei Herrn Georg 
Brand für seine großzügige Spende bedanken, 
mit der er uns dieses Fest gesponsert hat! 

Diamantene Hochzeit 
 
Am letzten Sonntag im August wurde erstmalig 
in unserem seit über 30 Jahre bestehenden Al-
ten– und Pflegeheim eine Diamantene Hochzeit 
gefeiert. Jubilare sind Johanna (86) und Franz 
(87) Brand, die beide seit Jänner 2006 im Alten-
heim wohnen. 
 
Die Feier wurde in Zusammenarbeit mit den 
Angehörigen und einigen Bediensteten des 
Heimes organisiert. Bürgermeister Manfred Ha-
dinger gratulierte und würdigte in seiner Rede 
besonders die Arbeit die diese Generation ge-
leistet hat. Musikalisch wurde das Fest durch 
die Chorgemeinschaft unter der Leitung von 
Werner Karl umrahmt. 
 
Darüber hinaus bot Sohn Wolfgang Brand 
(Mitglied der Wiener Philharmoniker) einige 
wunderschöne Stücke auf seiner Geige dar. 
 
Die Feier wurde zu einem unvergesslichen Er-
lebnis. 
 

Lars Hauschildt 
Heimleiter 

Sommerfest 

Franz und Johanna Brand 
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FRANKENMARKTER 

GESUNDHEITSTAGEN 

26. bis 29. September 2007 

WENN DIE SEELE DAS GLEICHGEWICHT VERLIERTWENN DIE SEELE DAS GLEICHGEWICHT VERLIERTWENN DIE SEELE DAS GLEICHGEWICHT VERLIERTWENN DIE SEELE DAS GLEICHGEWICHT VERLIERT    
Vortrag mit Frau Mag. Barbara RadauerVortrag mit Frau Mag. Barbara RadauerVortrag mit Frau Mag. Barbara RadauerVortrag mit Frau Mag. Barbara Radauer    

    

Mittwoch, 26. September 2007Mittwoch, 26. September 2007Mittwoch, 26. September 2007Mittwoch, 26. September 2007    
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr    

im Seminarraum der Sparkasse Frankenmarktim Seminarraum der Sparkasse Frankenmarktim Seminarraum der Sparkasse Frankenmarktim Seminarraum der Sparkasse Frankenmarkt    
    

Eine Betroffene, eine Angehörige und eine Mitarbeiterin der pro mente Eine Betroffene, eine Angehörige und eine Mitarbeiterin der pro mente Eine Betroffene, eine Angehörige und eine Mitarbeiterin der pro mente Eine Betroffene, eine Angehörige und eine Mitarbeiterin der pro mente 
Beratungsstelle Mondsee sprechen über ihre Erfahrungen im Umgang Beratungsstelle Mondsee sprechen über ihre Erfahrungen im Umgang Beratungsstelle Mondsee sprechen über ihre Erfahrungen im Umgang Beratungsstelle Mondsee sprechen über ihre Erfahrungen im Umgang 

mit Depressionen.mit Depressionen.mit Depressionen.mit Depressionen.    
    

Jeder 5. wird einmal im Leben depressiv.Jeder 5. wird einmal im Leben depressiv.Jeder 5. wird einmal im Leben depressiv.Jeder 5. wird einmal im Leben depressiv.    
    
Themen des Abends sind:Themen des Abends sind:Themen des Abends sind:Themen des Abends sind:    

∗ Sensibilisierung für das Thema Psychische GesundheitSensibilisierung für das Thema Psychische GesundheitSensibilisierung für das Thema Psychische GesundheitSensibilisierung für das Thema Psychische Gesundheit    
∗ Enttabuisierung von psychischen ErkrankungenEnttabuisierung von psychischen ErkrankungenEnttabuisierung von psychischen ErkrankungenEnttabuisierung von psychischen Erkrankungen    
∗ Abbau von Vorurteilen in unserer Gesellschaft und Wege aus der Abbau von Vorurteilen in unserer Gesellschaft und Wege aus der Abbau von Vorurteilen in unserer Gesellschaft und Wege aus der Abbau von Vorurteilen in unserer Gesellschaft und Wege aus der 

DepressionDepressionDepressionDepression    
∗ Es besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen und Infomaterial mit-Es besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen und Infomaterial mit-Es besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen und Infomaterial mit-Es besteht die Möglichkeit Fragen zu stellen und Infomaterial mit-

zunehmenzunehmenzunehmenzunehmen    

Die Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt ein zu denDie Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt ein zu denDie Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt ein zu denDie Gesunde Gemeinde Frankenmarkt lädt ein zu den    
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VOM OFFENEN FUSS ZUM SCHLAGANFALLVOM OFFENEN FUSS ZUM SCHLAGANFALLVOM OFFENEN FUSS ZUM SCHLAGANFALLVOM OFFENEN FUSS ZUM SCHLAGANFALL    
Moderne Behandlung von DurchblutungsstörungenModerne Behandlung von DurchblutungsstörungenModerne Behandlung von DurchblutungsstörungenModerne Behandlung von Durchblutungsstörungen    

Vortrag mit Referenten des LKH VöcklabruckVortrag mit Referenten des LKH VöcklabruckVortrag mit Referenten des LKH VöcklabruckVortrag mit Referenten des LKH Vöcklabruck    
    

Donnerstag, 27. September 2007Donnerstag, 27. September 2007Donnerstag, 27. September 2007Donnerstag, 27. September 2007    
um 19.30 Uhr 

im Seminarraum der Sparkasse Frankenmarkt 

GESUNDHEITSSTRASSEGESUNDHEITSSTRASSEGESUNDHEITSSTRASSEGESUNDHEITSSTRASSE    
    

Freitag, 28. September 2007Freitag, 28. September 2007Freitag, 28. September 2007Freitag, 28. September 2007    
von 14.00 bis 18.00 Uhrvon 14.00 bis 18.00 Uhrvon 14.00 bis 18.00 Uhrvon 14.00 bis 18.00 Uhr    

in der Hauptschule Frankenmarktin der Hauptschule Frankenmarktin der Hauptschule Frankenmarktin der Hauptschule Frankenmarkt    
Kosten Kosten Kosten Kosten € 3,50€ 3,50€ 3,50€ 3,50    

AB CA. 16.00 UHR HÄLT HERR DR. PETER GEBHARTLAB CA. 16.00 UHR HÄLT HERR DR. PETER GEBHARTLAB CA. 16.00 UHR HÄLT HERR DR. PETER GEBHARTLAB CA. 16.00 UHR HÄLT HERR DR. PETER GEBHARTL    
VOM LKH VÖCKLABRUCK EINEN UROLOGISCHEN VORTRAG!VOM LKH VÖCKLABRUCK EINEN UROLOGISCHEN VORTRAG!VOM LKH VÖCKLABRUCK EINEN UROLOGISCHEN VORTRAG!VOM LKH VÖCKLABRUCK EINEN UROLOGISCHEN VORTRAG!    

    
Mit dabei:Mit dabei:Mit dabei:Mit dabei:    

Fit Check, Ernährungsberatung, Psychocheck, Fit Check, Ernährungsberatung, Psychocheck, Fit Check, Ernährungsberatung, Psychocheck, Fit Check, Ernährungsberatung, Psychocheck,     
PSAPSAPSAPSA----Untersuchung, Blutdruckmessen, Sehtest, Untersuchung, Blutdruckmessen, Sehtest, Untersuchung, Blutdruckmessen, Sehtest, Untersuchung, Blutdruckmessen, Sehtest,     

Gesunde Jause mit GetränkenGesunde Jause mit GetränkenGesunde Jause mit GetränkenGesunde Jause mit Getränken    

GESUNDHEITSTAG IN DER SPORTHALLEGESUNDHEITSTAG IN DER SPORTHALLEGESUNDHEITSTAG IN DER SPORTHALLEGESUNDHEITSTAG IN DER SPORTHALLE    
    

Samstag, 29. September 2007Samstag, 29. September 2007Samstag, 29. September 2007Samstag, 29. September 2007    
    
15.3015.3015.3015.30————16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr16.00 Uhr        Tanz mit Tanz mit Tanz mit Tanz mit ———— bleib fit bleib fit bleib fit bleib fit    
                        mit Frau Inge Meingastmit Frau Inge Meingastmit Frau Inge Meingastmit Frau Inge Meingast    
16.0016.0016.0016.00————17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr        WirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastikWirbelsäulengymnastik    
                        mit Frau Christa Stranzingermit Frau Christa Stranzingermit Frau Christa Stranzingermit Frau Christa Stranzinger----MayrhauserMayrhauserMayrhauserMayrhauser    
ab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhrab 17.00 Uhr            Nordic WalkingNordic WalkingNordic WalkingNordic Walking    
                        mit Frau Veronika Krebs und mit Frau Veronika Krebs und mit Frau Veronika Krebs und mit Frau Veronika Krebs und     
                        Frau Barbara NeuhoferFrau Barbara NeuhoferFrau Barbara NeuhoferFrau Barbara Neuhofer    

Auf zahlreichen Besuch bei den Gesundheitstagen freut sichAuf zahlreichen Besuch bei den Gesundheitstagen freut sichAuf zahlreichen Besuch bei den Gesundheitstagen freut sichAuf zahlreichen Besuch bei den Gesundheitstagen freut sich    
das Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt!das Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt!das Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt!das Team der Gesunden Gemeinde Frankenmarkt!    
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ERÖFFNUNG BAHNHOF FRANKENMARKT 

Bei herrlichem Wetter wurde am Freitag, dem 
14. September die neue Bahnhofsanlage in 
Frankenmarkt eröffnet. Nach 2 Jahren Bauzeit 
zeigt sich der Bahnhof Frankenmarkt in neuer 
Pracht. Neue Gleisanlagen sowie niveaufreie 
und behindertengerechte Zugänge durch einen 
Personaltunnel zu den Bahnsteigen. Die Bahn-
steigüberdachung des Inselbahnsteiges, sowie 
eine Wartekoje bieten den Reisenden Schutz bei 
schlechter Witterung. 
 
Durch die beiden Park & Ride-Anlangen wird 
den Pendlern das Umsteigen vom Auto auf die 
Bahn wesentlich erleichtert. 
 
Der Inselbahnsteig weist eine Länge von 250 m 
auf, davon sind rund 100 m überdacht. Auch 
neue Informationsmöglichkeiten wurden durch 
zusätzliche Monitore mit Abfahrts– und Ankunfts-
zeiten geschaffen. 
 
Dipl.-Ing. Rudolf Plank begrüßte die zahlreichen 
Anwesenden und bedankte sich insbesondere 
bei den Anrainern, dass sie Verständnis für die 
Erschwernisse während der langen Bauzeit hat-
ten. 

Dank der umsichtigen Bauleitung durch Herrn 
Ofner, gab es während der zweijährigen Bauzeit 
keinen Unfall. Besonderer Gruß galt Bürger-
meister Manfred Hadinger und seinem Vorgän-
ger Kons. Martin Wilhelm. 
 
Dipl.-Ing. Hubert Hager schilderte die einzelnen 
Bauphasen und gratulierte den Frankenmark-
tern zum neuen Bahnhof. Bürgermeister Man-
fred Hadinger gab seiner Freude Ausdruck, nun-
mehr 120 Parkplätze in Bahnhofsnähe zu haben 
— auch für die Radfahrer, die den Römerrad-
weg von Passau nach Attersee bzw. Wels fre-
quentieren, sieht er den nun fertiggestellten 
Bahnhof als Angebot für Kombinationen von 
Bahn und Rad. 
 
Nach den Ansprachen segneten Pfarrassistentin 
Schwester Bernadette Aichinger und die evan-
gelische Pfarrerin Herma Teschke die neue An-
lage. Mit der Landeshymne, gespielt von der 
Marktmusik Frankenmarkt, schloss die Feier, zu 
der zahlreiche Besucher von Frankenmarkt und 
den anliegenden Gemeinden gekommen waren. 
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GOLDHAUBENGRUPPE FRANKENMARKT 

Am 15. August haben die Goldhaubenfrauen 
den Tag der Tracht mit Kräuterweihe gefeiert 
und ihn heuer unter das Motto „Gugelhupf 
für Pflegebetten“ gestellt. Nach dem Fest-
gottesdienst wurden 400 gesegnete Kräuterbü-
scherl an die vielen Kirchenbesucher verteilt 
und beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein im Pfarrheim fanden neben der 
üblichen Bewirtung 110 Gugelhupfe rasch ihre 
Käufer und der Erlös war ein bedeutender Bei-
trag zu den Pflegebetten. 
 
Die vier modernen, elektrischen Pflegebetten 
wurden bei diesem Fest von der Goldhauben-
obfrau Hermine Hofmann im Beisein der bei-
den Vizebürgermeister an die Frankenmarkter 
Bevölkerung übergeben. 
 
Zum Gelingen dieser Aktion haben außer den 
Goldhaubenfrauen auch die Bäuerinnen und 
die Raiffeisenbank beigetragen, die je ein Bett 
finanzierten. Weiters danken wir der Firma 
Starzinger, der Bäckerei Fimberger und der 
Marktmetzgerei Rödleitner für die Unterstüt-
zung. Ein herzlicher Dank auch an alle Ku-
chenspenderinnen, an die Besucher und die 
Käufer. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Altenheim, der 
Gemeinde und dem Roten Kreuz wird es mög-
lich sein, die Betten an Frankenmarkter und 
Frankenmarkterinnen zu verborgen, die einen 
Bedarf haben. 
 
Kontaktaufnahme bitte mit Goldhaubenobfrau 
Hermine Hofmann (Tel. 6529) 

4 NEUE GOLDHAUBENFRAUEN 
 
Die Obfrau freut sich sehr darüber, dass sie mit  
Erntedank vier neue Mitglieder begrüßen konn-
te: Herta Gottschik, Barbara Rödleit-
ner, Sabine Aichinger und Theresia 
Gonschior — und wünscht ihnen viel Freude 
und eine gute Gemeinschaft! 
 
Die Goldhaubengruppe ladet ganz herzlich da-
zu ein, Mitglied als Goldhauben– und Kopf-
tuchträgerin zu werden und freut sich auch 
sehr über viele Häubchenmädchen. 

 
TRACHTENNÄHKURS 

 
Für Jänner/Februar 2008 ist ein Näh-
kurs für Tracht und Dirndl geplant. An-
meldungen bis Ende Oktober bei der Ob-
frau oder bei Frau Lahnsteiner. 

Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt liegen noch immer NICHT RÜCKERSTATTET 
Beiträge vom Kinderferienprogramm 2007 auf. 
 
Die Eltern werden gebeten das Geld bis spätestens Ende September bei Frau Doris 
Preiner abzuholen! 
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI DER PFARRE FRANKENMARKT 

ZWEISPRACHIG LESEN LERNEN — 
FRÜHKINDLICHE LESEFÖRDERUNG 

26. September 2007 
Internationaler Tag der Sprachen 

 
Für alle, die an der türkischen Sprache interes-
siert sind, veranstaltet die Bücherei eine zwei-
sprachige kostenlose Vorlesestunde 
 

am Freitag, 28. September 2007 
um 16.00 Uhr im Pfarrheim, Hauptstraße 33 
 
Hauptsächlich angesprochen werden sollen alle 
Familien mit türkischer Muttersprache mit Kin-
dern in Kindergarten, in der Volks– und Haupt-
schule. Frau Sevgi Keskin, die ihre Kindheit in 
Istanbul verbracht hat und seit 21 Jahren in 
Frankenmarkt lebt, freut sich darauf, Kindern in 
ihrer Muttersprache vorzulesen. 
 
Zur Verfügung stehen ca. 100 türkische und 
türkisch-deutsche Kinderbücher und CDs mit 
zweisprachigen Kinderliedern, Spielen und 
Märchen, die wir im Rahmen eines Projektes  
ein Semester lang nutzen und verleihen kön-
nen. Die Bücher werden uns vom Cin Ali Lern-
klub — Bibiliothek (Mieming, Tirol) für dieses 
Projekt geliehen. 
 
Diese Vorlesestunden werden alle 3 Wochen 
stattfinden. 
 
In Österreich stehen die Bibliotheken mit Veran-
staltungen und Aktionen eine Woche lang im 
Blickpunkt der Öffentlichkeit mit der Kampagne 
 

Österreich liest. Treffpunkt Bibliothek 
15. bis 21. Oktober 2007 

 
Wir nehmen daran teil mit unserer zweiten 
mehrsprachigen Vorleserunde am Freitag, 19. 
Oktober 2007 um 16.00 Uhr im Pfarrheim. 
 
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren 
Angeboten und Ihren Besuch in der Bücherei! 

BÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREI ————NEUNEUNEUNEU ————BÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREI ———— NEU NEU NEU NEU    

JUNGE EUROPÄER: 

 

MILENKO JERGOVIC: 

MAMA LEONIE 

 

SASCHA STANISIC: 

WIE DER SOLDAT DAS GRAMMOPHON RE-

PARIERT 

 

KARL-MARKUS GAUSS/KURT KAINDL: 

DER UNBEKANNTE EUROPÄER 

 

LJUDMILA ULITZKAJA: 

DIE LÜGEN DER FRAUEN 

 

SELMA MEERBAUM-EISINGER: 

ICH BIN IN SEHNSUCHT EINGEHÜLLT 

 

BÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREIBÜCHEREI ———— NEU NEU NEU NEU ———— BÜCHEREI BÜCHEREI BÜCHEREI BÜCHEREI ———— NEU NEU NEU NEU    
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JOBBÖRSE 

Die PEWO Energietechnik GmbH. ist ein erfolg-
reiches Unternehmen im Bereich Heizungs– 
und Energietechnik mit Sitz in Weißenkirchen i. 
A.. Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt ei-
ne/n ambitionierte/n: 

SEKRETÄR/IN 
 
Ihr Anforderungsprofil: 
∗ abgeschlossene Berufsausbildung 
∗ Englisch von Vorteil 
∗ Erfahrung in der MS Office 
∗ Genaues, selbständiges und verantwor-

tungsbewusstes Arbeiten 
 
Ihr Tätigkeitsbereich: 
∗ Telefondienst 
∗ sowie allgemeine Büroarbeiten 
 
Arbeitszeiten: 38,5 Wochenstunden 
 

PEWO Energietechnik GmbH 
Vöcklatal 35, 4890 Weißenkichen i. A. 

Tel. 07684/20400 

TECHNIKER (m/w) 
HTL Ing./Dipl.-Ing. (FH) 

 
Ihre Aufgabe: 
Nach entsprechender Einarbeitungszeit sollten 
— je nach Eignung — Aufgaben im mittleren 
Management (Production, Design & Application, 
Process Engineering, Production Planning) ü-
bernommen werden. 
 
Ihre Qualifikation: 
Geeignete Kandidaten (m/w) bringen eine abge-
schlossene technische Ausbildung (HTL, FH) 
der Fachrichtung Textiltechnik, Kunststofftech-
nik, Papiertechnik, Verfahrenstechnik, Maschi-
nenbau oder Elektrotechnik mit. Eine kurze 
praktische Erfahrung in der Arbeitswelt ist von 
Vorteil aber nicht Bedingung. Der künftige Stel-
leninhaber (m/w) sollte versiert mit dem Um-
gang mit dem MS-Office Paket sein, sowie über 
gute Englischkenntnisse verfügen. Wir erwarten 
Bewerber (m/w) mit ausgeprägten Organisati-
onstalent, analytischen Fähigkeiten und Bereit-
schaft entsprechend flexibel und international zu 
agieren. 
 
Unser Angebot: 
Eine verantwortungsvolle und abwechslungsrei-
che Aufgabe mit breitem Gestaltungsspielraum 
und hoher Eigenverantwortung. Es erwarten Sie 
vielseitige Herausforderungen mit attraktiven 
Rahmenbedingungen im dynamischen Umfeld 
eines international agierenden Unternehmens. 
 
Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewer-
bungsunterlagen (inkl. Gehaltsvorstellungen) an 
folgende Adresse: 
 

Voith Paper Fabrics GmbH. 
Frau Cornelia Schiener 

Höhenwarth 1, 4890 Frankenmarkt 
Tel. 07684/8521-26 

cornelia.schiener@voith.com 
www.voithpaper.com 

Nach erfolgreichen Um– und Ausbauten be-
nötigen wir Verstärkung für unser Team am 
Standort Frankenmarkt und suchen dafür 
folgende Mitarbeiter: 
 
PRODUKTIONSMITARBEITER (m/w) 

Weberei, Nahterei, Fixierung 
 
Ihre Aufgaben: 
Einrichten und Bedienen unserer Produktions-
maschinen. Sie arbeiten im 3-Schichtbetrieb 
und bringen auch die Bereitschaft mit, im 5-
Schichtbetrieb zu arbeiten. 
 
Ihre Qualifikation: 
Lehrabschluss, Genauigkeit, technisches Ver-
ständnis, Fingerfertigkeit. 
 
Vereinbaren Sie bitte einen Vorstellungster-
min oder senden Sie Ihre vollständigen Be-
werbungsunterlagen an die Firma Voith. 
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ORF 
LANGE NACHT DER MUSEEN 

Samstag, 06. Oktober 2007 
18.00 bis 1.00 Uhr 

 
„MUSEUM FRANKOMARCHIA“ 

Schloss Stauff 
 
Es findet auch eine Sonderführung „Altes 
Handwerk neu belebt“ - Binderhandwerk 
statt. Hier werden zu jeder vollen Stunde Hand-
werktechniken gezeigt. 
 
Musikalisch wird diese Veranstaltung von der 
Landesmusikschule Frankenmarkt umrahmt. 
Für das leibliche Wohl sorgen heimische Er-
zeugnisse aus der örtlichen Landwirtschaft. 
 
Rund 550 Museen in ganz Österreich sind bei 
der Nacht der Museen dabei und auch das Mu-
seum Frankomarchia öffnet ihre Pforten. Mit nur 
einem Ticket können Sie in dieser Nacht die 
verschiedensten Location besuchen und Events 
aller Art erleben. In Oberösterreich freuen sich 
39 Museen und Galerien auf Ihr Kommen! 
 
Ticketpreise: 
€ 12,— regulär, € 10,— ermäßigt , €   5,— regio-
nal 
 
Eintritt für Kinder bis 12 Jahre frei. Im Vorver-
kauf ist das Ticket bei allen teilnehmenden Mu-
seen und am Tag der Veranstaltung am 
„Treffpunkt Museum“ Linz Hauptplatz erhältlich. 

BLUTSPENDEAKTION 
IN FRANKENMARKT 

Montag, 22. Oktober 2007 
15.30 bis 20.30 Uhr 

 
Dienstag, 23. Oktober 2007 

15.30 bis 20.30 Uhr 
 

in der Hauptschule Frankenmarkt 

DEUTSCH 
FÜR DEN ALLTAG 

für Zuwanderer 
 

Anfänger und leicht Fortgeschrittene 
 
Wir üben Wörter Sätze, die man im Alltagsle-
ben oft braucht. 
 
Beginn:  Freitag, 12. Oktober 2007 
 
Zeit:   von 19.00 bis 20.30 Uhr 
 
Ort:   Pfarrheim Pöndorf 
 
Kursgebühr: € 15,— 

 

FUNDFAHRRÄDER 

Beim Marktgemeindeamt Frankenmarkt 
können ab SOFORT nicht abgeholte Fund-
Fahrräder günstig erworben werden. 
 
Der Erlös dieses Verkaufs kommt der Del-
fintherapie zu Gute! 
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Segnung des neuen Tanklöschfahrzeuges TLFA 4000 
 

Trotz Regen wurde am 01. September im Schloss Stauff das neue Tank-
löschfahrzeug der Freiw. Feuerwehr Frankenmarkt feierlich durch Feuer-
wehrkurat Pfarrer Johann Grömer gesegnet. Kommandant ABI Karl Heinz 
Kirtsch konnte viele Ehrengäste und Feuerwehrkameraden aus Nah und 
Fern begrüßen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein Dank an das Land Oberösterreich, dem Landesfeuerwehrkommando 
Oö., der Marktgemeinde Frankenmarkt, der Bevölkerung von Franken-
markt, den Firmen und Institutionen von Frankenmarkt, die dazu beigetra-
gen haben, das neue Tanklöschfahrzeug „TLFA 4000“ zu finanzieren. 
(Gesamtkosten € 295.000,—) 
 

„GOTT ZUR EHR—DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR“  

Segnung durch Feuerwehrkurat Pfarrer Johann Grömer 
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ACHTUNG—ACHTUNG 

Wer Lust hat seinen Körper in Schwung zu hal-
ten, sollte sich zum MITTWOCH-
DAMENTURNEN des TSV Frankenmarkt an-
melden. Es ist sicher für jeden etwas dabei. 
 
Unter anderem: 
Aerobic, Step-Aerobic, Kraft-Ausdauertraining, 
Stretching, Gymnastik und Wirbelsäulengym-
nastik 
 
Beginn: AB SOFORT jeden MITTWOCH 
Zeit:  19.30 bis 21.00 Uhr 
Ort:  Sporthalle Frankenmarkt 
 
Anmeldung erfolgt bei den Turnstunden; Ein-
stieg jederzeit möglich. Nähere Auskünfte unter 
Tel. 0664/8779309. 
 

Auf euer Kommen freuen sich  
Judith Schachl (Fitness-Coach) und  

Gerti Gratzer 

SEKTION VOLLEYBALL 

Das Volleyballtraining findet ab 28. Septem-
ber 2007 wieder in der Sporthalle statt. 
 
Training für Erwachsene und Jugendliche ab 16 
Jahren jeden Freitag von 20.00 bis 22.00 Uhr. 
 
Training für Jugendliche von 13 bis 15 Jahren 
jeden Freitag von 15.40 bis 17.00 Uhr. 
 
Falls Fragen auftauchen bitte telefonisch an 
Obmann  S tephan  Serb i nek  (Te l . 
0676/7053275) oder Trainer Michael Watzinger 
(Tel. 0664/5363438) wenden. 
 
Auf alle die Lust am Ballsport haben freut sich 

die Sektion Volleyball! 

HALLO TURNER/INNEN — 
INTERESSIERTE 

Für den Herbst 2007 wird wieder ein neues 
Turnprogramm angeboten. 
 
Rückengymnastik, Stretching, Mobilitäts– 
und Fitnesstraining 
 
Trainer: Dipl.Physiotherapeut Christof Strobl 
Beginn: Mittwoch, 17. Oktober 2007 
Zeit:  jeden Mittwoch um 20.00 Uhr 
Ort:  Sporthalle 
Kosten: € 30,— für 10 Abende 
 

Auf dein Kommen freut sich der 
TSV Sparkasse Frankenmarkt Sektion Turner 

 
Anmeldung per Fax Nr. 050100949031 

 
Name: ......................................................... 
Ich melde mich zur Teilnahme an! 
 
Oder telefonisch bei F. Märzendorfer Tel. 8578 
oder bei G. Sieberer Tel. 8744. 

STEP– UND  
BAUCH-BEINE-PO-AEROBIC 

Kursdauer: 09.10.2007 bis 25.03.2008 
   immer dienstags  
   von 19.00 bis 20.15 Uhr 
Kursort:  Turnsaal Hauptschule 
Kursbeitrag: € 50,— (bei Kursbeginn) 
Anmeldung: Petra Lehofer 
   Tel. 07684/20130 
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Sonntag, 14.10.2007Sonntag, 14.10.2007Sonntag, 14.10.2007Sonntag, 14.10.2007    

THERESIENKIRTAGTHERESIENKIRTAGTHERESIENKIRTAGTHERESIENKIRTAG    

Achtung Terminänderung!Achtung Terminänderung!Achtung Terminänderung!Achtung Terminänderung!    

Donnerstag, 25.10.2007Donnerstag, 25.10.2007Donnerstag, 25.10.2007Donnerstag, 25.10.2007    

BOCKBIERANSTICHBOCKBIERANSTICHBOCKBIERANSTICHBOCKBIERANSTICH    
Gasthaus Bräu am BergGasthaus Bräu am BergGasthaus Bräu am BergGasthaus Bräu am Berg    

Freitag, 28.10.2007Freitag, 28.10.2007Freitag, 28.10.2007Freitag, 28.10.2007    

KRIEGERMESSEKRIEGERMESSEKRIEGERMESSEKRIEGERMESSE    
KameradschaftsbundKameradschaftsbundKameradschaftsbundKameradschaftsbund    

Samstag, 06.10.2007 undSamstag, 06.10.2007 undSamstag, 06.10.2007 undSamstag, 06.10.2007 und    

Sonntag, 07.10.2007Sonntag, 07.10.2007Sonntag, 07.10.2007Sonntag, 07.10.2007    

MUTTERMUTTERMUTTERMUTTER----KINDKINDKINDKIND----MARKTMARKTMARKTMARKT    
im Pfarrheim Frankenmarktim Pfarrheim Frankenmarktim Pfarrheim Frankenmarktim Pfarrheim Frankenmarkt    

    

Samstag, von 09.00 bis 12.00 UhrSamstag, von 09.00 bis 12.00 UhrSamstag, von 09.00 bis 12.00 UhrSamstag, von 09.00 bis 12.00 Uhr    

Sonntag, von 09.00 bis 11.00 UhrSonntag, von 09.00 bis 11.00 UhrSonntag, von 09.00 bis 11.00 UhrSonntag, von 09.00 bis 11.00 Uhr    

    

Annahme:Annahme:Annahme:Annahme:    

04. und 05.10.200704. und 05.10.200704. und 05.10.200704. und 05.10.2007    

14.00 bis 17.00 Uhr14.00 bis 17.00 Uhr14.00 bis 17.00 Uhr14.00 bis 17.00 Uhr    
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Alt und krank? Ich doch nicht! 
  

Einladung zum Pflegeberatungstag 
  
Schon ans Älterwerden gedacht! 
  
Der Körper verändert sich. Plötzlich fällt manches 
nicht mehr so leicht wie früher! Das Gehör lässt 
nach, der Gang wird unsicher. Fremde Hilfe wird 
notwendig. 
  
Werfen Sie einen Blick in die Zukunft und 
testen Sie Ihr Gehör im Klangzelt der Firma 

Neuroth 
erleben Sie körperliche Beeinträchtigung im 

Alterssimulator 
erfahren Sie, wie Sie für den Fall der Pflege-

bedürftigkeit vorsorgen können und wel-
che Möglichkeiten Ihnen offenstehen. 

  
  

Am 18.10.2007 ist Pflegebera-
tungstag in der Sparkasse Fran-

kenmarkt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

  

24. Oktober - Kabarett 
  
Sport tut weh - zu dieser Erkenntnis führt uns Rein-
hard Nowak. 
Der Kampf gegen überflüssige Kilos und den inne-
ren Schweinehund verläuft nicht ohne spektakuläre, 
manchmal peinliche Hoppalas. 
Reinhard Nowak ist genialer Komödiant und Darstel-
ler vieler skurriler Figuren im TV, im Kino und auf der 
Bühne. 
  
Er lässt uns teilhaben an seinem Wissen und an der 
mühsam erkämpften Erkenntnis, die da lautet: 
  
GOLF ist der wahre Sinn des Lebens! 
  
  

Wann: Mittwoch, 24.10.2007 
 Beginn 19.30 Uhr 
Wo: Gasthof Kogler, Familie Greisinger 
 4890 Frankenmarkt 
  
  
Anmeldung und Kartenvorverkauf in der Sparkasse Frankenmarkt und in 
den Filialen Frankenburg, St. Georgen und Vöcklamarkt. 
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EURYTHMIE FÜR KINDER 

Bewegung ist das Element der Kinder. Bewe-
gungsübungen sind deswegen besonders gut 
geeignet, gesundend auf die Kinder einzuwirken 
(durch die Schulung der Grob– und Feinmotorik, 
durch Übungen, die die Konzentration, die Koor-
dination und das Körperbewusstsein verbes-
sern, sowie die Atmung vertiefen). Langfristig 
verbessern sich dadurch die schulischen Leis-
tungen. 
 
Kursleiterin:  INGRIG PUCHINGER 
   (Dipl. Heileurythmistin) 
 
In diesem Kurs werden Gedichte, Märchen und 
Musik, angepasst an das jeweilige Alter, kreativ 
in Bewegung umgesetzt. 
 
∗ Kinder bewegen 
∗ Kindern Halt geben 
∗ Kinder stark machen durch: 
 „Beseelte Bewegung“ - Eurythmie 
 
Infoabend:  25. September 2007 
   20.00 Uhr LMS Frankenmarkt 
 
Kursbeginn in der LMS Frankenmarkt und in 
Vöcklamarkt ist am 02. Oktober 2007. 
 
Schnuppertermine für Erwachsenenkurse: 
   08. Oktober 2007 
   20.00 Uhr LMS Vöcklamarkt 
 
Anfragen unter: 07684/8759 (LMS) oder 
   0699/10248454 (Doris Eberl) 

SOZIALFONDS 

Das Team des Sozialfonds für Notfälle in Fran-
kenmarkt bedankt sich bei allen freiwilligen Hel-
fern, bei den Spendern und Käufern von Floh-
marktsachen und bei den Frauen für die vielen 
guten Mehlspeisen anlässlich des Flohmarktes 
von 14. bis 15. September 2007. 
 
Es konnte wiederum ein gutes Ergebnis erzielt 
werden, sodass wir Frankenmarkter, die Hilfe 
benötigen, wieder beistehen können. 
 
Ein großes DANKESCHÖN ergeht auch an 
die Montagsturnerinnen, die aus ihren 
Flohmarktverkäufen den Sozialfonds € 500,— 
gespendet haben. 

EDV-KURSE 
AB NOVEMBER 07 

Angebotene Kurse der Bezirksbauern-
kammer Vöcklabruck: 
Basisausbildung, Einsteiger für Junggebliebene, 
Internet und Mail, LK Aufzeichnungsbuch, Inve-
kos GIS! 
 
Informationen über Inhalte, Förderungsmöglich-
keiten und Kosten erhalten Sie am Infoabend 
23.Oktober 2007 um 20.00 Uhr! 
 

Anmeldung: 
Tel.Nr. 050/6902-1500 oder 

E-mail: lfi@lk-ooe.at 
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Für 1 jährige bis zum Kindergartenalter starten 
wir ab sofort in die Herbstsaison. Wir treffen uns 
einmal wöchentlich und wollen gemeinsam 
 
 
 
 
 
 
 
 
und uns einfach in entspannter und lustiger At-
mosphäre besser kennen lernen. 
 
Ort:  Spielgruppenraum im Pfarrheim 
Beitrag: € 35,—/Kind für 10 Treffen 
  € 14,— für Geschwister 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! Christa 
Karigl-Ornezeder (Treffpunktleiterin), Tel. 6393 
oder christa.karigl@ornezeder.at. 
 
 

UNSERE SPIELGRUPPEN 
1-2 jährige, 2-3 jährige, 3-4 jährige 

MOTOPÄDAGOGISCHES 
ELTERN-KIND-TURNEN 

für Kinder von 2 bis 4 Jahren 
gemeinsam mit einem (Groß-)Elternteil 

 
In einer kleinen Gruppe treffen wir uns einmal 
wöchentlich zum gemeinsamen Turnen. Geziel-
te Übungen aus Motopädagogik und –therapie, 
vor allem aber viele Spiele sollen die Wahrneh-
mung und Motorik Ihres Kindes fördern. Im Mit-
telpunkt stehen dabei Freude an der Bewegung 
und Spaß am gemeinsamen Turnen. Ohne viel 
Geräteeinsatz lernen Sie vor allem Spiele und 
Übungen mit Alltagsmaterialien kennen, die 
sich auch zu Hause jederzeit gut zur Förderung 
Ihres Kindes einsetzen lassen. 
 
Leitung: Mag. Maria Ablinger 
Ort: Pfarrheim, Spielgruppenraum 
 
Termine: 
Gruppe 1: Di. von 10.00 bis 11.00 Uhr 
 02.10, 09.10., 16.10., 23.10., 
 30.10., 06.11., 13.11., 20.11. 
Gruppe 2: Do. von 15.30 bis 16.30 Uhr 
 04.10., 11.10., 18.10., 25.10., 
 01.11., 08.11., 15.11., 22.11. 
Kosten: € 50,— 
 
Bitte bequeme Kleidung und ev. Hallenschuhe, 
Gymnastikschuhe oder rutschfeste Socken mit-
bringen. 

 
MOTOPÄDAGOGISCHES 

TURNEN 
für Kinder von 5 bis 7 Jahren und 

von 8 bis 10 Jahren 
auf Anfrage nach Bedarf! 
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TEXTILIENSAMMLUNG 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung durch die OÖ LAVU AG (Tel. 
07242/77977-21, www.lavu.at) statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am Ge-
meindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-Straßensammlung der OÖ LAVU AG zu 
verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren und bei der jeweiligen Sammelstelle 
abgeben! 
 
Was wird gesammelt:    Was darf NICHT hinein: 
∗ tragbare und saubere Kleidung  -  verschmutzte Kleidung 
∗ unbeschädigte Taschen und Gürtel - nasse Kleidung 
∗ Bettzeug, Bettfedern im Inlett  - kaputte Kleidung 
∗ funktionstüchtige Spielwaren  - Stoffreste/Putzlappen 
∗ saubere und tragbare Schuhe  - kaputte, verschmutzte Schuhe 
∗ Sportschuhe     - Ski–, Snowboard– und Eislaufschuhe 
∗ tragbare Fußballschuhe   - Schuheinlagen 
∗ funktionstüchtige Inlineskates 
(Schuhe ausnahmslos paarweise gebündelt!) 
 
Was passiert damit: 
Die Textilien bzw. Schuhe werden in Sortierbetrieben in bis zu 70 verschiedenen Sorten 
(Kinder, Herren, Damen, Winter, Sommer,...) sortiert. Der Großteil der Kleider wird nach 
Afrika und in Osteuropäische Länder gebracht und je nach Qualität in eigenen Shops wie-
derverkauft. 
 

   Abgabetermin: Anfang:   Freitag 12.10.2007 
       Ende:   Freitag 19.10.2007 
   Sammelstelle:  Bauhof der Marktgemeinde Frankenmarkt 
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Landes- 
Feuerwehrkommando OÖ 


